
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wenn von Kuba die Rede ist, denken viele 
spontan an Fidel Castro, Kommunismus, 
Zigarren und die Kubakrise von 1962. Natürlich 
ist all dies vom modernen Kuba nicht zu trennen, 
und doch kommen auch Touristen, welche vor 
allem an die Attraktionen denken, die die 
geheimnisvolle und ungewöhnlich schöne Insel 
im Überfluss zu bieten hat: karibische Sonne, 
traumhafte Strände, Bergwälder und 
faszinierende Kolonialarchitektur. 
Die Hauptstadt Havanna - die,  obwohl in 
einigen Vierteln buchstäblich auseinander fällt - 
ist einzigartig. Ganz im Westen der Insel Valle 
de Vinales mit seinen eigentümlichen 
Landschaftsformen. Vorbei an Tabak- und 
Zuckerrohrfeldern erreichen wir die heutige 
Museumsstadt Trinidad. Wie kein anderer Ort 
des Landes ist Santiago de Cuba  ein 
Schmelztiegel verschiedenster Rassen und 
Kulturen. Ganz im Osten der Insel offenbart sich 
ein kompletter Kulissenwechsel. Dornensa-
vanne und Kakteen herrschen hier vor. Wer die-
ses Land bereist wird ständig von Ché Guevara 
begleitet, dessen übergrosse Poster in den meis-
ten Wohnungen und auf vielen Plätzen hängen. 
Die audiovisuelle Show dauert 60 Minuten  und 
wird mit drei überblendbaren Kodakprojektoren 
auf eine 3,20 x 2,10 Meter grosse Leinwand 
projiziert.  
Weitere Informationen: Romy Müller, Telefon: 
044/734 17 51, E-Mail: romy_mueller@gmx.ch, 
Homepage: www. miromy.ch.vu 
 


